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Vor 100 Jahren

Im Jahr 1917 ist in Fatima (Portugal) Maria drei Hirten-
kindern (Lucia, Jacinta und Francisco) erschienen. Die 
erste Erscheinung fand am 13. Mai statt. Das Ereignis 
wiederholte sich im Monatsrhythmus über ein hal-
bes Jahr. Bei der letzten Erscheinung am 13. Oktober 
wurden 100.000 Menschen Zeugen eines unerklärli-
chen Sonnenwunders. Die Sonne verließ ihre Laufbahn 
schleuderte wild über den Horizont, drehte sich mit 
unglaublicher Geschwindigkeit um die eigene Achse. 

Seit diesen Erscheinungen im Jahre 1917 lässt der 
Strom der Pilger nach Fatma nicht mehr nach. Viele 
Kranke und mit Problemen belastete Menschen finden 
dort durch die Fürsprache der Mutter Gottes Hilfe und 
Kraft. Angesichts des Glaubensabfalls und des Gottlo-
sigkeit unter den Völkern finden wir in der Botschaft 
von Fatima das Heilmittel für unsere Zeit. Es ist das 
Rosenkranzgebet und die Verehrung des Unbefleckten 
Herzens Mariens. So sagte die Mutter Gottes bei der 
zweiten Erscheinung am 13. Juni zu Lucia: „Mein Herz 
wird Deine Zuflucht sein und der Weg der Dich zu 
Gott führt.“ Diese Botschaft gilt für jeden Menschen, 
der Fatima ernst nimmt. 

Eine Gemeinschaft von Jugendlichen, 

die aus dem Glauben lebt!
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DAS  G E H E I M N I S  VO N  FAT I M A

Maria sprach in Fatima: 

„Ihr habt die Hölle gesehen, wohin die 
Sünder gehen. Um sie zu retten, will 
Gott die Andacht zu meinem Unbe-
fleckten Herzen in der Welt begründen. 
Wenn man das tut, was ich euch sage, 
werden viele Seelen gerettet werden 
und es wird Friede sein.“

Wir stellen die Ernsthaftigkeit und Notwendigkeit des 
Rufes zur Buße der Muttergottes in Fatima fest, wo sie mit 
Traurigkeit und Mitleid erfüllt den Kindern die Hölle zeigte 
und die Verfolgungen gegen die Kirche ankündigte. Aber 
zugleich gab sie uns das Heilmittel: ihr Unbeflecktes Herz! 
Es ist der Zentralpunkt der Botschaft: „Jesus will in der Welt 
die Verehrung meines unbefleckten Herzens begründen. 
Wer sie übt, dem verspreche ich das Heil. Diese Seelen wer-
den von Gott geliebt sein wie Blumen, die ich ihm hinstelle, 
um seinen Thron zu schmücken.

„Bei der Andacht zum Unbefleckten Herzen Mariens geht 
es um eine ganz konkrete Beziehung zur Gottesmutter als 
unserer wirklichen Mutter und durch sie zu Gott selbst. Es 
geht nicht um etwas Abstraktes. Die Mutter ist konkret mit 
uns wie eine Mutter mit ihren Kindern. Die Andachten zum 
Unbefleckten Herzen sollen dazu dienen, diese Beziehung 
zu Maria zu vertiefen und eine echte Liebe zur Gottes­
mutter aufzubauen und zu vertiefen.“  Mgr. Bernard Fellay 

P ROZ ESS I O N E N

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der 
Erscheinungen in Fatima, drücken wir unsere 
Verehrung der Mutter Gottes gegenüber durch 
große Gebetsmärsche aus!

Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen!

Stuttgart, 29. April 2017 
16 Uhr, Stuttgarter Str. 24  
17.30 Uhr, Hl. Messe im Priorat St. Athanasius

München, 7. Mai 2017 
19.30 Uhr, Marienplatz 

Essen, 13. Mai 2017 
10 Uhr, Hl. Messe im Priorat St. Bonifatius 
12.30 Uhr, Bottroper Str. 295 (Ziel: Dom Essen) 
13.15 Uhr, Pause 
14.30 Uhr, Andacht im Dom

Freiburg, 27. Mai 2017 
17 Uhr, Münsterplatz

Frankfurt, 8. Juli 2017 
12 Uhr, Alte Oper (Ziel: Domplatz)

Saarbrücken, 23. September 2017 
15 Uhr, Julius-Kiefer-Str. 11 


